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Marsberg – Ob kreativ, sport-
lich, naturverbunden oder
abenteuerlustig – das Sommer-
ferienprogramm in Marsberg
lädt Kinder und Jugendliche
ein, Neues zu entdecken, aktiv
zu werden und eine abwechs-
lungsreiche Ferienzeit zu erle-
ben. Zahlreiche Vereine, Ein-
richtungen und Institutionen
aus Marsberg haben gemein-
sam ein vielseitiges Ferienpro-
gramm auf die Beine gestellt,
das zum Mitmachen, Auspro-
bierenundEntdeckeneinlädt.
Ob Action Painting, Kinder-

Atelier, Makramee oder das Ge-
stalten eines eigenen Stecken-
pferdes – kreative Köpfe kom-
men in den Ferien ebenso auf
ihre Kostenwie kleine Forsche-
rinnen und Forscher. Bei Ge-
wässeruntersuchungen, Expe-
rimenten mit Seifenblasen,
Schatzsuchen oder Outdoor Es-
cape-Games gibt es viel zu ent-
deckenundselbst auszuprobie-
ren.
AuchNatur und Tiere spielen

im Sommerferienprogramm
eine große Rolle. Angebote wie
„Entdecke die Welt der Bie-
nen“, Urban Gardening, „Der
Hund – dein Freund“ oder ein
Waldspaziergang voller Erleb-
nisse laden dazu ein, die Natur
aus einer neuen Perspektive
kennenzulernen.
Wer sich lieber bewegenoder

Abenteuer erleben möchte,
kannunteranderemKinder-Yo-
ga ausprobieren, bei der Kin-
derfeuerwehrmitmachen oder
sich im Hobby-Horsing versu-
chen. Spannend und geheim-
nisvoll wird es außerdem bei
der Kinderwanderung mit Ge-
schichten rund ums Kloster
Bredelar, bei „Kennst du den
Klosterschreck?“ oder der

Nachtwächter-Tour mit Later-
nendurchObermarsberg.
Ferner warten viele besonde-

re Einblicke in Geschichte,
Handwerk und Kultur auf die
Teilnehmer.Sostehenunteran-
derem eine Kinder-Abenteuer-
führung im Kilianstollen, „Aus
dem Leben eines Köhlers“ oder
„Vom Schaf zum Faden“ auf
dem Programm. Musikbegeis-
terteKinder könnenaußerdem
verschiedeneMusikinstrumen-
te ausprobieren. Ein besonde-
resHighlight indenSommerfe-
rien ist zudemdasStadtfestmit
der beliebten Tigerenten-Club-
Show.
Am Sommerferienpro-

gramm beteiligt sind das Team

des Besucherbergwerk Kilian-
stollen, der Förderverein Histo-
rischesObermarsberg, derGeo-
park GrenzWelten, das JBZ
Marsberg, das Teamdes Kloster
Bredelar, dasMuseumderStadt
Marsberg, die Stadtbibliothek
Marsberg, die VHS Brilon-Mars-
berg-Olsberg, das Kulturamt
der StadtMarsberg sowie Stadt-
marketing und Wirtschaftsför-
derungMarsberg.

Kreativ, sportlich,
naturverbunden
Spannender Ferien-Spaß in Marsberg

TermineundAnmeldung
Das vollständige Sommerferien-
programmmit allen Terminenund
Anmeldemöglichkeiten finden
Interessierte unterwww.stadt-
marketing-marsberg.de.

Ob kreativ, sportlich, naturverbunden oder abenteuerlustig –
das Sommerferienprogramm in Marsberg lädt Kinder und
Jugendliche ein, Neues zu entdecken, und aktiv zu werden.

MARSBERGER HEIMATBUND

DasSauerländerBesucherbergwerkpräsentiert imJulials
„ObjektdesMonats“einensogenanntenAuer-CO-Anzeiger–
ein frühesMessgerätzurGasüberwachungausden1930er-
beziehungsweise1940er-Jahren.BisEndedesMonats istdas
historischeExponat imMuseumausnächsterNähezusehen.

SAUERLÄNDER BESUCHERBERGWERK RAMSBECK

Früher Lebensretter unter Tage

Meschede/Arnsberg/Sun-
dern – Cyberangriffe stellen
Unternehmen vor wachsende
Herausforderungen. Die Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft
Hochsauerlandkreis (WFG
HSK) greift dieses Thema auf
und veranstaltet am Donners-
tag, 9. Juli, im großen Sitzungs-
saal des Kreishauses Meschede
eine kostenfreie Fachveranstal-
tungunter demTitel „Moderne
IT-/OT-Sicherheitstechnologi-
en“. Im Mittelpunkt stehen ak-
tuelle Lösungen zum Schutz
von Unternehmensnetzwer-
kenundProduktionssystemen.
Dabei werden unter anderem
Schwachstellenanalysen, Pene-
trationstests sowie Verfahren
zur automatisierten Erken-
nungvonAngriffen vorgestellt.
Renommierte Referenten aus
Wissenschaft und Wirtschaft
geben Einblicke in ihre Arbeit.
Die Veranstaltung richtet sich
insbesondere anUnternehmen
aus dem produzierenden Ge-
werbe, demHandwerk und der
IT-Branche.Sie istTeilderReihe
„Cybersicherheit im HSK“ und
soll die Widerstandsfähigkeit
der Unternehmen stärken. Die
Teilnahme an der Veranstal-
tung ist kostenfrei. Interessier-
te Unternehmen können sich
über die Website der Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft
Hochsauerlandkreis anmel-
den: https://wirtschaftsfoerde-
rung-hsk.de/events/event/cy-
bersicherheit-im-hsk-7-moder-
ne-it-ot-sicherheitstechnologi-
en/

Sicherheit
im Fokus

Marsberg–DieStadtMarsberg
hat mehrere sogenannte Kata-
strophenschutz-Leuchttürme
eingerichtet. Menschen sollen
dort bei größerenNotlagenwie
langem Stromausfall oder Aus-
fällen von Telefon- und Mobil-
funknetzen Hilfe bekommen
undInformationenerhalten,so
die Stadt in einer Pressemittei-
lung.
Als Anlaufstellen dienen Feu-

erwehrhäuser in Beringhau-
sen/Bredelar, Essentho, Giers-
hagen, Heddinghausen, Meer-
hof und Westheim sowie die
Dreifachturnhalle in Nieder-
marsberg. Einsatzkräfte der
Feuerwehr und Beschäftigte
der Stadt besetzen die Standor-
te bei Bedarf. Menschen kön-
nen dort Notrufe weiterleiten

lassen, Mobiltelefone laden,
sichaufwärmenundErsteHilfe
erhalten.
Eine Übernachtung bietet die

Stadt an den Standorten nicht
an. Die Helfer geben dort auch
keine warmen Mahlzeiten aus
und ersetzen keine medizini-
scheVersorgungüber ErsteHil-
fe hinaus. Die Stadt ruft Bürge-
rinnenundBürgerdazuauf,die
Anlaufstellen nur im Notfall
aufzusuchen und Nachbarn so-
wie hilfsbedürftige Menschen
zuunterstützen.
Zusätzlich setzt die Stadt ein

neuesNotstromaggregat zurSi-
cherung der Trinkwasserver-
sorgung ein. Laut Mitteilung
stärkt die Maßnahme die Ver-
sorgung auch bei längeren
Stromausfällen.

Leuchttürme für
Marsberg

Hilfe im Katastrophenfall

Maßgeblich am Leuchtturmprojekt in Marsberg beteiligt
sind: Dennis Kupitz (Stadtwerke), Matthias Rölleke, Andreas
Bartmann (beide Löschgruppe Essentho), Cyrill Stute (Wehr-
leiter), Matthias Koch (Bürgermeister),Michael Martin (Lei-
ter Amt für Bürgerdienste u. Ordnung) KYRILL STUTE

Willingen – Der Schauspieler
und Harley-Enthusiast Wolf-
gang Fierek stellt in Willingen
seine neue Biografie „Born to
be Fierek“ vor. Er wird bei dem
Festival fürMotorrad-Begeister-
te imSauerlandvom8.bis12. Ju-
li auf dem Festivalgelände un-
terwegs sein, aus seinem Buch
lesen, Bücher signierenund für
Meet-and-Greets bereitstehen.
Termine undVeranstaltungsor-
te im Überblick: AmMittwoch,
8. Juli,von15bis16.30Uhrfindet
eine Lesung in der Dorf Alm
Willingen statt, ebenso am
Donnerstag, 9. Juli, von10 bis 12
Uhr. Am Freitag, 10. Juli, steht
„Signieren/Meet & Greet“ von
10 bis 12 Uhr und von 15 bis 17
UhrimHOG-Zelt (Festivalgelän-
de) auf demProgramm, ebenso
amSamstag,11. Juli, von10bis12
Uhr und von15 bis 17 Uhr sowie
amSonntag,12. Juli,von10bis12
Uhr. Mehr Informationen gibt
es unter: Programm - HARLEY®
DAYSWillingen.

Wolfgang Fierek
stellt Biografie vor

Bigge – Die Kammerorchester
Arnsberg und Olsberg der Mu-
sikschuleHochsauerland laden
fürSonntag,5. Juli,um17Uhrzu
einem Sommerkonzert im Le-
bensgartendesJosefsheimsein.
Unter dem Titel „Frisch gestri-
chen!“ präsentieren die Ensem-
bles einProgrammmitWerken

vonKomponistenwieHolst, Pi-
azzolla und Gershwin. Die Lei-
tung hatMarcos Kopf. Das Kon-
zert findet unter freiem Him-
mel imLebensgartendes Josefs-
heims statt. Bei ungünstiger
Witterung weichen die Veran-
stalter in die Kirche des Josefs-
heimsaus.DerEintritt ist frei.

Die schönsten
Sommertöne

Hochsauerland–DasDemenz-
netzwerkHSKmöchte imZuge
einerneuenInitiativedasAnge-
botanGedächtnistrainingskur-
sen im Hochsauerlandkreis
ausbauen und sucht dazu Per-
sonen, die sich ehrenamtlich
engagierenmöchten.Ziel ist es,
in jeder Stadt oder Gemeinde
des HSK mindestens einen Ge-
dächtnistrainingskurs zu eta-
blieren,heißtes ineinerPresse-
mitteilung.
Mit diesen Kursen soll ein

wertvoller Beitrag zum Erhalt
und zur Förderung der Gehirn-
gesundheit geschaffenwerden:
sie fördern auf abwechslungs-
reiche und spielerische Weise
Konzentration, Merkfähigkeit
sowie die geistige Beweglich-

keit. Gleichzeitig schaffen die
Kurse Raum für Begegnung
und Austausch und bereichern
so das Sozialleben der Teilneh-
menden.
Interessierte werden vom

Bundesverband Gedächtnis-
training fachlich geschult, die
Kosten dafür trägt der HSK.
Start der Ausbildung ist voraus-
sichtlich Herbst/Winter 2026.
Mit dieserkostenfreienQualifi-
zierung erhalten die zukünfti-
gen Kursleitungen das notwen-
dige Handwerkszeug, um ei-
genständig Gedächtnistrai-
ningsgruppen in ihrer
Heimatkommune zu leiten
undnachhaltig dasAngebot im
Hochsauerlandkreis auszubau-
en.

Auch die Leitung eines sol-
chen Kurses selbst profitiert
von dem Training. Außerdem
kann man die eigenen Fähig-
keiten und Lebenserfahrungen
einbringen, neue Kontakte
knüpfen und einen wertvollen
Beitrag zur Förderung der geis-
tigen Gesundheit von Mit-
menschen leisten.

Demenznetzwerk HSK sucht
Ehrenamtliche

Weitere Informationen
Wer sichunverbindlichüber die
AusbildungunddieMöglichkei-
tendieses ehrenamtlichenEnga-
gements informierenmöchte,
kanndazugernKontakt zuDiet-
mar Fegler vomHSK-Gesund-
heitsamt aufnehmen, Tel. 0291/
941460oder E-Mail: dietmar.feg-
ler@hochsauerlandkreis.de.

Schüren – Auf dem Flugplatz
Schüren wird am Sonntag, 19.
Juli, wieder ein Bildervortrag
über die Geschichte des Segel-
flugs im Sauerland präsentiert,
mit anschließendem histori-
schemRundgangdurchdiealte
Segelflug- und Werkstattleiter-
schule. Die Besucher erfahren
viel über die Fliegerei, sehen

Flugzeuge von innen und au-
ßen und erahnen, wie sich jun-
gePilotenvor90 Jahrengefühlt
haben zwischen sportlicher Be-
geisterung und militärischem
Drill.
Start der rund zweistündigen

Veranstaltung ist um11Uhr. Pro
Teilnehmer werden 8 Euro be-
rechnet. Jugendliche bis 14 Jah-

re sind frei.
Außerhalb dieser öffentli-

chen Termine sind auch Füh-
rungen für Gruppen nach Ver-
einbarungmöglich.

Die Geschichte des Segelflugs

Anmeldung
Anmeldungen: vorstand@flugge-
schichte-sauerland.deoder Tel.
0291/6100.

Hochsauerland – Der Reise-
dienst der Diakonie Ruhr-Hell-
weg bietet in den Sommerferi-
en noch freie Plätze für Famili-
enreisen auf die Insel Spieker-
oog an. Gebucht werden
können Reisen vom 19. bis 29.
Juli sowie vom 29. Juli bis 5. Au-
gust. Im Preis enthalten sind
Halbpension, Lunchpakete,
BusfahrtundFährüberfahrt.

Reisen mit
der Diakonie

Weitere Informationen
Informationengibt es unter 0800/
5890257oder reisen@diakonie-
ruhr-hellweg.de.


